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Das Microdermal (kurz MD) ist ein ein Teilimplantat. Es tritt nicht aus einer Zweitöffnung 

aus sondern glänzt als „singel point piercing“.  

Die Gefahr des  „Herauswachsens“ ist somit geringer. Die Pflege ist aber aufwändiger, da 

sich im Narbensack des Ankers gerne Bakterien sammeln und es zu einer Entzündung 

kommen kann. Auch bei einem ausgeheilten MD kann es immer mal wieder zu einer 

Infektion kommen, daher gilt: immer gut pflegen! 

  

Pflege 
 

Immer zuerst die Hände waschen bevor man das frisch gestochene MD pflegt. 

Während der ersten 7-10 Tagen das MD mit einem Pflaster abkleben. Täglich desinfizieren 

und das Pflaster erneuern. Nach 4-5 Tagen kann man das Pflaster tagsüber für einige 

Stunden entfernen. Sanft mit einem Wattestäbchen und Desinfektionslösung die Kruste 

um das MD entfernen. Den Anker nicht bewegen!! Die Heilungszeit beträgt ca. 3-4 

Monate. 

 

Informationen und Tips 
 
In den ersten Tagen, können folgende Symptome auftreten: Schwellung, Bluten, Bluterguss 

und ein verändertes Empfindlichkeitsgefühl.  

Es ist besser zu Duschen als ein Vollbad zu nehmen, da das MD im Wasser „eingeweicht“ wird 

und sich leicht aus der Haut lösen könnte. 

Vorsicht mit Kleidern oder Frottetüchern (nach dem Duschen), man bleibt gerne hängen! 

Der Anker sollte keiner zu starken Bewegung (Sport) oder Belastung (Druck von Kleidern 

ect.) ausgesetzt werden. 

Jeglicher oraler Kontakt oder Berührung mit fremder Körperflüssigkeit ist während dem 

Heilungsprozess zu vermeiden. 

Vorsicht mit Pflegeprodukten wie Bodylotions, Make-up, Sprays, Parfum ect. Diese können 

eine Reizung der Haut hervorrufen und die Heilung herauszögern oder sogar eine Infektion 

verursachen. 

Bei ärztlichen Untersuchungen wie Röntgen, Tomographie ect. kann der Arzt verlangen, 

dass das MD „raus“ muss. Theoretisch könnte es drin bleiben, da es sich um einen Titan-

Microdermal handelt. Der Arzt hat aber das letzte Wort! In diesem Fall muss es 

fachmännisch (beim Piercer) entfernt werden. 

 
 




